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JUGEND-+SPORT

Ein Lager zu leiten ist schwieriger geworden

(K)ein reines Vergniigen

Rudolf Etter, Vorsteher J+S-Amt Glarus

«Die Teilnehmer sind auch nicht mehr das, was sie friiher waren...»

Ferien — Zeit fir Sport- und andere La-
ger fur die Jungen: Dazu braucht es
entsprechend geeignete und dafiir aus-
gebildete Leiter. Eine Woche Ferien zu-
sammen mit Jugendlichen, die mitma-
chen und sich den richtigen Anweisun-
gen ihrer Leiter stets unterziehen, das
ist doch kein Problem! Schén war’s.
Friher war das vielleicht noch etwas
einfacher, da gab es klare Regeln, und
wer sich diesen nicht unterzog, den
strafte man entsprechend oder schickte
ihn gar nach Hause. Eine Leiterausbil-
dung gab es kaum. Naturtalente waren
gefragt. Ein Programm wurde kaum
verlangt. Die Eltern wollten nur wissen,
wo man néachtigte und wann man ab-
reiste und wieder zuriickkehrte. Ein
Beinbruch in einem Skilager war fast
der Normalfall; so habe ich es wenig-
stens noch erlebt. Vorwiirfe hatte man
keine zu. erwarten, Regressanspriiche
noch weniger.

Heute verlangt man eine gute admini-
strative Vorbereitung, die alle Eventua-
litaten vorsieht. Ein routinierte Leitung,
die nicht nur sportpraktisch utber ein
vielseitiges Repertoire verfligt, sondern
auch die restliche Zeit jugendgerecht zu
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gestalten weiss, wird vorausgesetzt.
Unterkunft und Verpflegung missen
modern und qualitativ gut sein. Die
Ausnahme bilden hier die Zeltlager des
Sportfaches Wandern und Geldnde-
sport, wo das «einfache Leben in der
Natur» noch gefragt ist.

Ein Lager muss rund laufen, die Ju-
gendlichen mussen den Plausch haben,
und Unfélle sind zu vermeiden. All das
lasst die Leitung heute nicht zu einer
Ferienwoche, sondern eher zu einem
arbeitsintensiven Einsatz praktisch zum
Nulltarif werden. — Die Teilnehmer sind
auch nicht mehr ganz das, was sie fri-
her waren. Individualitat ist in, Gehor-
sam muss Uberzeugend begriindet
werden, und es muss etwas laufen.

Die gehorsame Gruppe, die am selben
Strick zieht und stets hilfsbereit ist und
sich entsprechend sozial verhilt, die
existiert nur noch in der Theorie. Ge-
schickte padagogische Massnahmen
sind Voraussetzung dafiir, dass das Zu-
sammenleben funktioniert. Einfach ist
es eventuell nur noch da, wo reine In-
teressengruppen, zum Beispiel in ei-
nem Trainingslager, zusammenleben
miussen. Verhaltensschwierige Jugend-
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liche sind heute haufiger als friher.
Auch sie sollen ein Lager besuchen
konnen. Aber fiir die Leiter kénnen da-
mit Probleme entstehen, auf die sie
nicht vorbereitet sind und mit denen sie
Uberfordert werden. Das Zusammenle-
ben von Méadchen und Burschen, die
Altersunterschiede, die unterschiedli-
chen Erwartungen sind weitere Punkte,
die es im Lager zu bewaltigen gilt.
Klare Leitlinien und Regelungen haben
sich bewahrt und werden auch meist
akzeptiert, auch wenn, weil ungewohnt,
mit anfanglichem Murren. Gut geflihrte
und klar geregelte Lager, die auch
einige Leistungen auf allen Ebenen be-
inhalten, sind im Riickblick die erfolg-
reichsten. Aber eben, gute Leiter sind
Voraussetzung dafur.

Ferien sind das fir sie keine, im Gegen-
teil. Die Prasenz rund um die Uhr ist
hart und verlangt alles ab. Gut, dass es
noch solche Leiter gibt. B

LeiterboOrse

Jugend +Sport-Leiter
werden gesucht

Haben Sie als Leiter Interesse an einem
Einsatz? Dann melden Sie sich bitte di-
rekt!

Fitness/Radfahren

Der Radfahrerverein Hongg ZH sucht
ab Oktober 1990 J+S Leiter/-in

Fitness s .
Resdtahrar (Training Do 20.00 bis 21.30)
Auskunft erteilt: M. Locatelli
Tel. 01 3716517

Jugend +Sport-Leiter
suchen Einsatz

Fehlt Ihnen noch ein ausgebildeter
J+S-Leiter/eine ausgebildete J+ S-Lei-
terin fir Ihren Sportfachkurs? Dann set-
zen Sie sich doch bitte direkt mit der an-
gegebenen Kontaktperson in Verbin-
dung:

Snowboard

J+S-Leiterin Snowboard sucht Einsatz
in Kursen oder Lager. Saison 1990/91.
Auskunft erteilt:

Barbara Stuber, c/o Zimmermann
Holzigkofenweg 18, 3007 Bern

Tel. 031 455250

MAGGLINGEN 10/1990



	(K)ein reines Vergnügen

